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Anwendungsbeginn 

Die CE-Kennzeichnung von Bauprodukten nach dieser Norm kann erst nach der Veröffentlichung der 
Fundstelle dieser Norm im Amtsblatt der Europäischen Kommission Union bzw. im Bundesanzeiger von dem 
dort genannten Termin an erfolgen. 

Hinweise hierzu erhalten die Anwender der Norm auf den entsprechenden Webseiten der Europäischen 
Kommission oder auf den entsprechenden Webseiten der Bauaufsichtsbehörden. 

Neben dieser Norm darf die im Ersatzvermerk genannte Norm DIN 18159-1:1991-12 noch für eine bestimmte 
Übergangsphase angewendet werden, sofern dies im Amtsblatt der Europäischen Union bzw. im 
Bundesanzeiger entsprechend verbindlich festgelegt wurde. 

Nationales Vorwort 

Dieses Dokument (EN 14320-2:2013) wurde von der Arbeitsgruppe 15 „An der Verwendungsstelle her-
gestellte Dämmungen“ (Federführung: Großbritannien) des Technischen Komitees CEN/TC 88 „Wärme-
dämmstoffe und wärmedämmende Produkte“ (Sekretariat: DIN Deutschland) unter deutscher Mitwirkung 
erstellt. 

Der für die deutsche Mitarbeit zuständige Arbeitsausschuss im DIN Deutsches Institut für Normung e. V. ist 
der als Spiegelausschuss zum CEN/TC 88 eingesetzte Arbeitsausschuss NA 005-56-60 AA „Wärmedämm-
stoffe“ des Normenausschusses Bauwesen (NABau). 

Dieses Dokument ist ein Element eines Normenpakets von miteinander zusammenhängenden Normen über 
die Spezifikation von werkmäßig hergestellten Wärmedämmstoffen.  

Änderungen 

Gegenüber DIN 18159-1:1991-12 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) EN 14320-2 ersetzt die Spezifikationen für Polyurethan (PUR)-Ortschaum in DIN 18159-1:1991-12, der 
mit dem Spritzverfahren hergestellt worden ist. 

 

Frühere Ausgaben 

DIN 18159-1: 1991-12 
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Vorwort 

Dieses Dokument (EN 14320-2:2013) wurde vom Technischen Komitee CEN/TC 88 „Wärmedämmstoffe und 
wärmedämmende Produkte“ erarbeitet, dessen Sekretariat vom DIN gehalten wird. 

Diese Europäische Norm muss den Status einer nationalen Norm erhalten, entweder durch Veröffentlichung 
eines identischen Textes oder durch Anerkennung bis Juli 2013, und etwaige entgegenstehende nationale 
Normen müssen bis Juli 2013 zurückgezogen werden. 

Es wird auf die Möglichkeit hingewiesen, dass einige Texte dieses Dokuments Patentrechte berühren können. 
CEN [und/oder CENELEC] sind nicht dafür verantwortlich, einige oder alle diesbezüglichen Patentrechte zu 
identifizieren. 

Diese Europäische Norm besteht aus zwei Teilen, die ein Paket bilden. Der erste, harmonisierte Teil, der das 
Mandat und die Bauproduktenrichtlinie erfüllt und die Grundlage für die CE-Kennzeichnung bildet, behandelt 
die in Verkehr gebrachten Produkte. Der zweite, nicht harmonisierte Teil behandelt die Spezifikation für die 
eingebauten Produkte. Beide Teile sind für die Anwendung des Wärmedämmprodukts für die praktischen 
Verwendungszwecke nach EN 14320 erforderlich. 

Es wird auf die Notwendigkeit hingewiesen, alle zusätzlichen Vorschriften in den Mitgliedstaaten zu beachten 
(z. B. Einbauvorschriften), die zusammen mit dieser Europäischen Norm die Gebrauchstauglichkeit des 
eingebauten Produkts sicherstellen. 

Diese Europäische Norm ist Teil einer Reihe von Normen für an der Verwendungsstelle hergestellte 
Wärmedämmprodukte aus expandiertem Perlit, expandiertem Vermiculit und Polyurethan/Polyisocyanurat für 
die Verwendung in der technischen Gebäudeausrüstung und in betriebstechnischen Anlagen in der Industrie; 
sie kann jedoch gegebenenfalls auch in anderen Bereichen angewendet werden. 

Die Verringerung des Energieverbrauchs und der Emissionserzeugung während der installierten Lebensdauer 
der Dämmstoffe übersteigt bei Weitem den Energieverbrauch und die Emissionserzeugung während der 
Erzeugungs- und Entsorgungsprozesse. 

EN 14320, Wärmedämmstoffe für die technische Gebäudeausrüstung und für betriebstechnische Anlagen in 
der Industrie — An der Verwendungsstelle hergestellter Wärmedämmstoff aus Polyurethan (PUR)- und 
Polyisocyanurat (PIR)-Spritzschaum besteht aus den folgenden Teilen: 

  Teil 1: Spezifikation für das Schaumsystem vor dem Einbau 

  Teil 2: Spezifikation für die eingebauten Produkte (das vorliegende Dokument)  

Entsprechend der CEN/CENELEC-Geschäftsordnung sind die nationalen Normungsinstitute der folgenden 
Länder gehalten, diese Europäische Norm zu übernehmen: Belgien, Bulgarien, Dänemark, Deutschland, die 
ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, Irland, Island, 
Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, Malta, Niederlande, Norwegen, Österreich, Polen, Portugal, 
Rumänien, Schweden, Schweiz, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tschechische Republik, Türkei, Ungarn, 
Vereinigtes Königreich und Zypern. 
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